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Raum einer ſechstheiligen Petit-Zeile 20 Pf., Reclame 50 Pf. 


Nr. 284. Mittag- Ausgabe, 


Deutidland. 

Berlin, 21. April. [Amtliches.] Se. Majeſtät der Köni bat dem 
Nittergutsbefiger und erſten Beigeordneten der Stadt Xanten Major a. D. 
von Hochwächter auf Haus Fürftenberg bei Xanten, den Rothen Adler: 
Orden 3. Kaffe mit der Schleife; dem Geheimen Rechnungsrath Schütz 
und dem Geheimen Kanzleirath Roſchwald im KriegSminifterium, dem 
Garniſon⸗Bauinſpector La Pierre zu Berlin und dem erſten Seminar⸗ 
pret Beſta zu Ober⸗Glogau im Kreiſe Neuſtadt OS. den Rothen Adler- 

den 4. Klaſſe; dem Geheimen Regierungsrath von Schönfeldt zu 
Potsdam den Königlichen Kronenorden 2. Klaſſe, ſowie dem Forſtkaſſen⸗ 

Agen a. D. Nolte zu Gollub den Königlichen Kronenorden 4. Klaſſe 
verliehen. EURER en 

Se. Majeſtät der Kaifer hat den bisherigen Miniſter⸗Reſidenten in 
Buenos Minor Dr. von Kiteben, zu Allerhöchſtihrem außerordentlichen 

efandten und bevollmächtigten Miniſter in Tokio (Japan) ernannt. 

Se. Majeſtät der König bat dem Forſtkaſſen⸗Rendanten Hellwig zu 
Letzlingen den Charakter als Rechnungsrath und dem zweiten Arzt an der 
e vingigl:Jrrenanftalt, Dr. Henningſen zu Schleswig, den Cparakter 
als ätsrath verliehen. 


Dem zum Vice und Deputy⸗Conſul der 
Amerika 1 Mannheim ernannten Herrn Joſef 
Grequatur Namens des Reiches ertheilt worden. 

er bisherige Privatdocent Dr. Johann Franck zu Bonn iſt zum 
außerordentlichen Profeſſor in der philoſophiſchen Facultät der dortigen 
niverfität ernannt worden. Am Königlichen Friedrich⸗Wilhelms⸗Gymna⸗ 
um zu Berlin ift der ordentliche Lehrer Dr. Otto Reinhold Richard 
Schwieger zum Oberlehrer befördert worden. — Der Forſtaſſeſſor Gel $ 
ae mabe gte Ober zende e die durch Penfionirung des 

exfó A er x , “g 
bezir? Wiesbaden übertragen — zu Naſtätten im 910 5 

i 4 q Seis anonenbaot „Wolf“, Commandant 5 
3 d. M. die Reife fortqutes er eingetroffen und beabfichtigt, am 


Provinzial- Beitung. 


Breslan, 22. April. 

—e. Das Leichenbegängniß der Frau Oberpráfident von 
Jeydewitz in Nieder- Reichenbach. Man ſchreibt uns unter dem 
zeſtrigen Datum aus Nieder⸗Reichenbach (Ober⸗Lauſitz): Die Leiche der 
Frau Oberpräſident Hedwig von Seydewitz traf heut Vormiltag 
1½ Uhr aus Breslau hier ein. Zum Empfange auf dem hieſigen Bahn⸗ 
fe waren die Geiſtlichkeit, die Spitzen der Behörden und die Schützen⸗ 
Wide anweſend. Der mit Palmenzweigen und Kränzen reich geſchmückte 
wae wurde auf den mit 4 Pferden befpannten Leichenwagen gehoben 
po unter Glockengeläut nach der Kirche gebracht, wo er vor dem Altar 
m 1 wurde. Die Schützengilde ſtellte die Ehrenwache. Nachmittags 
A br traf Se. Ere. der Herr Oberpräſident hier ein, in Begleitung von 
zahlreichen diſtinguirten Perſönlichkeiten. Auch aus der Umgegend waren 
Herrſchaften in großer Anzahl zur Trauerfeierlichkeit erſchienen. Herr 
Oberpfarrer Weigand hielt die Trauerrede. Hierauf ſetzte ſich der 
Leichenzug von der Kirche aus nach dem Kirchhofe in Bewegung. Außer 
den Verwandten und Bekannten der Herr ſchaft Nieder⸗Reichenbach und 
Bieſig waren zahlreiche Vertreter verſchiedener Behörden zum Grabgeleit 
erſchienen. Eine ſtattliche Reihe von Equipagen ſchloß den Trauerzug 
Faft ſämmtliche Geſchäftslocale in Nieder-⸗Reichenbach waren geſchloſſen, 

als der Leichenzug durch die Stadt zog. 2 
= Den Beamten des Provinzial⸗Verbandes von Schleſien 
wird nach dem Reglement vom 14. März 1877 für den Fall der Penſio⸗ 
nirung in der Regel nur die im provinziellen Dienſte verbrachte Dienſtzeit 
in Antena gebracht, während die Anrechnung anderweiter Dienſtzeit 
aber praktiſcher Beſchäftigung im Staats-, Communal: oder Privatdienſt 
mur ſtattfindet, wenn dieſelbe in der Beſtallung oder Anſtellungs⸗Ver⸗ 
ñ chert mit Genehmigung des Provinzial⸗Ausſchuſſes ausdrücklich zuge⸗ 
chert worden iſt. Nur die Zeit des activen Militärdienſtes wird in allen 
allen der penſionsberechtigten Dienſtzeit zugerechnet. Dieſe Grundſätze 
linden nach den Vorſchriften des Reglements über die Fürſorge für die 
ittwen und Waiſen der Beamten des Provinzial⸗Verbandes von Schleſien, 
vom 12. Februar 1884, auch bei Berechnung der Wittwen- und Waiſen⸗ 
Bes Anwendung. Da jedoch, wie bereits mitgetheilt, in Folge von 


Vereinigten Staaten von 
F. Monaghan iſt das 


etitionen von Communalbeamten um Uebernahme bezw. Regelung der 
ürſorge für die Hinterbliebenen der Kreis: und Stadt⸗Communal⸗Be⸗ 
amten der Provinz Schleſien, der Provinzial⸗Ausſchuß mit den Kreis⸗ 
Corporationen und Stadt⸗Communen der Provinz in Verbindung 
treten, und auf Grund des Ergebniſſes der Verhandlungen dem 
nächſten Provinzial - Landtage eine, wie zu hoffen, den Wünſchen 
der Petenten entſprechende Vorlage machen wird, ſo werden, falls das 
Relictenfürſorge⸗Reglement vom 12. Februar 1884 auch auf bie Kreis- und 
Stadtcommunal-Beamten ausgedehnt werden follte, bie oben mitgetheilten 
Grundſätze einer Mobdifiaction bedürfen. In diefer Beziehung dürfte es 
intereſſant eh erfahren, daß der Brandenburgiſche Provinzial⸗Landtag 
unterm 10. v. Pits. einen Nachtrag zum Reglement der Brandenburgiſchen 
Wittwen⸗ und Waiſen⸗Verſorgungsanſtalt genehmigt hat, wonach bei Be⸗ 
rechnung der Dienſtzeit außer der = den Anſtellungsbedingungen den 
eamten anzurechnenden Dienftzeit bei der zur Zahlung der Penfion ver: 
pflichteten Gemeinde oder Corporation und derjenigen Dienſtzeit, welche 
einem unmittelbaren Staatsbeamten Kraft des Geſetzes angerechnet wer⸗ 
en muß, auch diejenige zeit in Anrechnung gebracht werden fol, in 
welcher der Beamte innerhalb des deutſchen Reichs anderweit im Staats-, 
mmunal⸗, Kirchen⸗ oder — o oder im Dienſte einer landes⸗ 
errlichen Haus: oder Hofverwaltung mit dem Anrecht auf Penſion fic) 
befunden hat. aber Me Pelli 
* WV, Innungs⸗Prüfung über efähigung zum Betriebe des 
Hufbeſchlag⸗Gewerbes. In der am 15. d. M. abgehaltenen Prüfung 
wurden die Herren Schmiedemeiſter Guſtav Pfitzner aus Auras und 
Wilhelm Görlitz aus Dyhernfurth unter Erkheilung des Prädicats: yſehr 
gut beſtanden“ für befähigt erklärt, das Hufbeſchlaggewerbe ſelbſtſtändig 
betreiben zu können. Die Prüfungs⸗Commiſſion beſtand aus den Herren! 
Königl Kreis⸗Thierarzt Haunſchild und den Schmiedemeiſtern J. Kluge 
und Obſt. Die fünfte Innungs⸗Prüfung findet am 15. Juli cr. ſtatt. 


—n. Waldenburg, 19. April. [Vorbeſprechung zum Verbands- 
tage.] Behufs einer Vorbeſprechung zum Verbandstage des weſtlich⸗ 
mittelſchleſiſchen Feuerwehrverbandes fand unter Vorſitz des Verbands- 
dirigenten, Herrn Lieutenants Fichtner⸗Striegau, am en Sonntag 
im ión Hotel eine Verſammlung ftatt. Zu derſelben Hatten bie 
Vereine zu Waldenburg, Gottesberg, Altwaſſer und Salzbrunn Vertreter 
gefandt. Nach dem Beſchluſſe der Verſammlung wird der Verbandsta 
am 6. Juni cr. in Waldenburg ſtattfinden. Das hr Be iſt folgendes: 
Von früh 8—10 Uhr Empfang der Gäſte. Von 10 Uhr Beginn der Ver⸗ 
handlungen. 1. Sanaan der Theilnehmer und der Stimmen. 2. Vor: 
ſtandswahl. 3. Geſchäftliche Mittheilungen. 4. Rechenſchaftsbericht. 
5. Kaſſenreviſion. Decharge. 6. Wahl des Mitgliedes für den Unter: 
verband. 7. Einführung der Feuerwehr⸗Reviſionen. 8. Wahl der Führer. 
9, Telephonleitung zur Feueranmeldung. 10. Giferne Rettungsleitern bei 
Fabrifanlagen. J. o braga. über Extincteure und Anihilatoren. 
12—2 pr Tafel. Von 2 Uhr ab Vorführung der Waldenburger Feuer- 
wehr und Schulexcercitien. 8 Extincteure und Anihilatoren. 
um 3 Uhr Alarm. Kritik und gemüthliches Beiſammenſein. 
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Breslauer 
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Siebenundſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs Verlag. 


Be. Schweidnitz, 20. April. (Verſchiedenes.] ye bevorſtehenden 
Schützen- und Bolkofeſte wird als Publikationsorgan der Gilde eine Schützen⸗ 
feftzeitung in 4 Nummern ausgegeben werden. Die erſte Nummer foll 
bereits am Gründonnerstage m. — Unſer Kreis ift in 3 Impf⸗ 
bezirke getheilt worden. Als Bezirks⸗Impfärzte fungiren Sanitätsrath 
Dr. Ander ſohn⸗Saarau, Dr. Seidel⸗Zobten und der Königl. Kreis⸗ 
wundarzt Janoſchwitz⸗Schweidnitz. — Auf Anregung des Striegauer 
Gaſtwirthvereins ladet der Vorſtand des hieſigen Gaftwirthvereins die 
Gaſtwirthe von Stadt und Land aus dem Kreise Schweidnitz behufs Be⸗ 
rathung und Beſchlußfaſſung einer Petition an die Königliche Regierung, 
betreffend die Aae der Kirmesfeier, zu einer Generalverſam⸗ 
auf Mittwoch, den 28. d. M. in den Gaſthof zum Kronprinzen nach 
Schweidnitz ein. — Bei der jüngſt in der Handwerker⸗Fortbildungsſchule 
abgehaltenen öffentlichen Prüfung ſiud 10 Schüler, welche ſich im ver⸗ 
floſſenen Winterſemeſter durch Fleiß, Leiſtungen und b hervorgethan 
haben, in Folge eines Beſchluſſes des Curatorii und des Lehrer⸗Collegii 
der öffentlichen Belobigung für würdig befunden worden. 


$ Striegau, 19. April. [Stadtverordneten-Verſammlung. — 
Sängerbund. — Amtsvorſteher. — Muſterung.] Die Stadtver⸗ 
ordneten⸗Verſammlung wählte in ihrer letzten Sitzung an Stelle des aus 
dem Bureau ausgeſchiedenen Kaufmann Kaminsky, der inzwiſchen zum 
Magiſtrats-Mitgliede gewählt worden iſt, den Fabrikbeſitzer Seewald 
zum ſtellvertretenden Schriftführer. — Der hieſige, ſeiner Zeit vom Cantor 
Zimmer begründete Sängerbund beging geſtern im Hotel zum Deutſchen 
Kaiſer die Feier ſeines fun nd ee gen Beſtehens durch ein Concert. 
Dem von einem Vereinsmitgliede verfaßten und vorgetragenen Prologe 
folgte unter Leitung des Cantors Hähnel das Muſikwerk: „Eine Sänger⸗ 
fahrt auf dem Rheine“, Compoſition von W. Tſchirch mit Declamation 
von Löhrmann. Die Aufführung war eine in jeder Hinſicht wohlgelungene. 
— Rittergutsbeſitzer von Wietersheim auf Neuhof iſt als Amtsvor⸗ 
ſteher für den Amtsbezirk Oſſig und Cigarrenfabrikant Radler zu Jä⸗ 
riſchau als ſtellvertretender Amtsvorſteher für den Amtsbezirk Järiſchau 
auf eine weitere ſechsjährige Amtsperiode verpflichtet worden. — Bei 
dem in dieſen Tagen hierſelbſt abgehaltenen Muſterungsgeſchäfte ſind von 
621 Geſtellungspflichtigen 203 als dienſttauglich ausgezeichnet worden. 


Trebnitz, 19. April. [Verſchiedenes.] Im Laufe ber ver: 
floſſenen Woche wurde im Kath.⸗Hammer ein tollwuthverdächtiger Hund 
getödtet. Durch die erfolgte Section iſt die Tollwuth conſtatirt, weßhalb 
für den betreffenden Amtsbezirk behördlicherſeits die erforderlichen Vor⸗ 
ſichtsmaßregeln angeordnet wurden. — Der Landwirthſchaftslehrer Otto 
aus Schweidnitz hielt am geftrigen Nachmittage vor den zahlreich er- 
ſchienen Mitgliedern des landwirthſchaftlichen Vereines einen recht beifällig 
aufgenommenen Vortrag im Saale des Hotels zum gelben Löwen. — 
Das Kreis⸗Erſatzgeſchäft beginnt hier am 27. d. Mts. und ſchließt am 
4. Mai cr. mit der Loſung der 20 jährigen Altersklaſſe. 


H. Winzig, 20. April. [Militäriſches.] Geſtern früh rückte die 
4. Schwadron des 5. Küraſſier-Regiments auf Nimmerwiederkehr von hier 
nach Poln.⸗Liſſa, ihrer neuen Garniſon, ab. Unter Vorantritt des hieſigen 
Militär⸗Vereins mit Fahne und Muſik marſchirte die Schwadron vor dem 
Nathhauſe auf, vor welchem fie die Communal⸗Behörden in corpore erz 
warteten. Hier begrüßte dieſelbe Herr Bürgermeiſter Knichale und der 
Hauptmann des Militär⸗Vereins Herr Maurermeiſter Wurſt mit An: 
ſprachen, welche ſeitens des Escadronschefs, Rittmeiſters von Ziegler, 
entſprechende Erwiderung fanden. Gegenſeitige Hochs auf die Stadt, die 
Schwadron und den Militär⸗Verein ſchloſſen die einfache, würdige Ab⸗ 
ſchiedsfeier. Der Militärverein geleitete mit klingendem Spiel die Truppe 
bis an das Ende der Glogauer Vorſtadt, wo man ſich unter Hochrufen 
auf Se. Maj. den Kaiſer trennte. 

Oels, 17. April. [Vereine.] Wie gemeldet, iſt ſeit dem Iſten 
April c. der Unterricht in der 5 ortbildungsſchule eingeſtellt 
worden, angeblich deshalb, weil der Staat den bisher gewährten Zuschuß 
nicht mehr leiſtet. Der Vorſtand des Gewerbevereins faßte in ſeiner 
geſtrigen Sitzung eine Reſolution, in welcher Magiſtrat erſucht wird, da⸗ 
hin zu wirken, daß im Intereſſe des Gewerbeſtandes der Unterricht bald⸗ 
möglichſt wieder aufgenommen werde. — Im Lehrervereine ſprach 
Lehrer Schramm über „öffentliche Schulprüfungen“, und äußerte, daß 
die öffentlichen Prüfungen in ihrer jetzigen Handhabung zu verwerfen 
ſeien. Er wies unter Anderem auf Breslau hin und bezeichnete es als 
einen erfreulichen Anfang zum Beſſeren, daß dort ſchon diesmal wenigſtens 
von den üblichen Probeſchriften und Probezeichnungen Abſtand genommen 
worden ſei. — Im Peſtalozzi⸗Verein legte der bisherige Vorſitzende, 
Mac ieſel, fein Amt nieder, gewählt wurde Rector Rade- 
macher. 


—r. Namslan, 16. April. [(Zur Beſoldung der Elementar: 
lehrer.] Wie ſ. Z. berichtet worden, waren der hieſige Magiſtrat und 
die Stadtverordnetenverſammlung bereit, den Wünſchen der Lehrer, ſoweit 
dies die Finanzlage der Stadt geſtattet, entgegen zu kommen, meinten aber, 
daß ſich den hier wie auch anderwärts immer wieder hervortretenden 
Klagen der Lehrer über ihre Beſoldung nur durch Einführung einer 
Dienſtaltersſcala abhelfen, laffe und daß ein Hinderniß hierfür — 
was die königliche Regierung ſtets dagegen einwendete — nicht exiſtire, da 
die Stadt Namslau zur Unterhaltung ihrer Schulen keinerlei Staats⸗ 
jubvention beziehe. Der ſeitens der königlichen Regierung wiederholt 
als ſolche bezeichnete Betrag von 369 M. ſtelle ſich lediglich als dasjenige 
Schulgeld dar, welches die Gemeinden Böhmwitz und Lankau, deren Kinder 
zwar die hieſige Stadtſchule beſuchten, ee aber hierher eingeſchult 
ſeien, ſelbſt aufzubringen außer Stande ſeien. a ſomit die Stadt Nams⸗ 
lau ſelbſt für ihre ſtädtiſchen Schulen keine Subvention beziehe, wurde 
wiederholt die Ausſchulung der Kinder aus den genannten beiden Ge⸗ 
meinden beantragt, damit die Beſchlüſſe der unden Behörden wegen 
Regulirung der Lehrergehälter nicht weiter gehindert würden. In Folge 
dieſes Berichts iſt der hieſige Magiſtrat ſeitens der kgl. Regierung angewieſen 
worden, für heut Vormittag eine Sitzung anzuberaumen und zu derſelben 
eine Deputation des Magiſtrats und der Stadtverordnetenverſammlung, die 
Mitgliedern der Schulendeputation nebſt den techniſchen Mitgliedern der 
letzteren einzuladen. Dieſe Sitzung hat heut Vormittag im Sitzungslocale 
des Kreisausſchuſſes ſtattgefunden und es iſt in derſelben auch der Herr Ober⸗ 
Regierungsrath Schmidt aus Breslau erſchienen. Derſelbe theilte der 
Verſammlung mit, daß die wieder und immer wieder beantragte Aus⸗ 
ſchulung der Gemeinden Lankau und Böhmwitz ſich durchaus nicht herbei⸗ 
führen, daß aber deffen ungeachtet fih die Angelegenheit wegen Aufbeſſe⸗ 
rung der Lehrergehälter regeln laſſen werde. Nach einer ſehr e 
Verhandlung über diefe Angelegenheit verſprach der Herr Ober-⸗Regierungs⸗ 
rath Schmidt, den a Behörden einen von der königl. Regierung 
auszuarbeitenden Lehrerbeſoldungsplan in nächſter Zeit zugehen zu laffen, 
der hoffentlich die id ei der ſtädtiſchen Behörden erlangen werde. 
Es iſt Ausſicht vorhanden, daß in dieſem Lehrerbeſoldungsplan das Syſtem 
der Dienſtaltersſcala Aufnahme finden und für die Lehrer ein Minimal⸗ 
Einkommen von, wie bisher, 900 M. und ein Maximal⸗Einkommen von 
1800 M. in Ausſicht genommen werden wird. Als letzteres wird bisher 
nur der Betrag von 1500 M. gezahlt und da bei dem hier eingeführten 
Stelleaſyſteme immer ein Lehrer auf den Tod oder Abgang feines Bor- 


9 gingers warten muß, ehe er in einen höheren Gehalt eintreten kann, fo 


muß hierin der Grund des häufigen Wechſels namentlich der jüngeren 
Lehrer gefunden werden. 


Telegramme. 
: (Aus Wolff's telegraphiſchem Bure 
Berlin, 21. April. Der Gejandte Schloͤzer 
Rückreiſe nach Rom angetreten. 
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Triage. 

London, 21. April, Nachm [Schlues-Course.] (Nachtr.) Spanier — 
2 

Egypter 97%. Ottomanbank 10%. Suez-Actier 831/,. Canada Pacific 651). 

Platzdiscont 1 %. 


Course.] Londoner Wechsel 20,417. Pariser Wechsel 81,175. Wiener 


Staatsloose 217, 40. Italiener 97, —. 


Disconto-Commandit 212, 60. Hess. Ludwigsbahn —, —. ittelmeer- 


au.) 
hat heute Abend die 


Berlin, 22. April. Die „Nordd. Allg. Ztg.“ bringt einen aus⸗ yy 
führlichen Artikel über die Bedeutung des öſterreichiſchen Landſturm⸗ 


Be 
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Außerdem übernehmen alle Poft- 
welche Sonntag einmal, Montag 
agen dreimal erſcheint. 
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Donnerstag, den 22. April 1886. 


gefeßed, welcher mit den Worten ſchließt: Deutſchland kann nur me 
Freuden die neue, der Wehrkraft des verbündeten und befreundetes 
Nachbarreichs ein fo wichtiges Element der Stärkung zuführende Landa 
ſturmorganiſation begrüßen und dem patriotiſchen Entſchluß der ge⸗ 2 
ſetzgebenden Factoren, die letzten Conſequenzen aus der allgemeinen 
Wehrpflicht zu ziehen, von Herzen Beifall zollen. de 

Dresden, 21. April. Die Königin Carola iſt nach vierwöchenk? 
lichem Aufenthalte in Meran heute hierher zurückgekehrt. : 

München, 21. April. In der heutigen nicht öffentlichen Sitzung 
der Gemeinde⸗Bevollmächtigten wurde beſchloſſen, den Magiſtrat e 
Verhandlungen mit der Baieriſchen Hypotheken⸗ und Wechſelbauk über 
die Bedingungen für die Aufnahme einer Stadtanleihe von fünf 
Millionen zu ermächtigen, die Zuſtimmung aber vorzubehalten. ‘a 

Rom, 21. April. Heute wurde ein Miniſterrath abgehalten. 
Die Zeitungen melden übereinſtimmend, das Decret betreffend, de 
Kammerauflöſung werde am Montag erſcheinen. 4 

Brindiſi, 21. April. Vom 20. bis 21. Mittags kamen fee 
Gholerafille vor Davon verliefen zwei toͤdtlich. Außerdem iſt ein 
früher Erkrankter geſtorben. 

Paris, 21. April. Die Deputirtenkammer genehmigte den Ame 
leihegeſetzentwurf mit den vom Senat beſchloſſenen Abänderungen 
Bei der Specialberathung der Vorlage, betreffend die Ausſtellung is 
Jahre 1889, wurden die Anträge, wonach die Ausſteller für ihren 
Ausſtellungsraum zahlen und wonach fremdes Baumaterial und fremde 
Arbeiter von den Ausſtellungsbauten ausgeſchloſſen werden ſollten, 
abgelehnt und die Vorlage in der Schlußabſtimmung unverändert 
mit 350 gegen 151 Stimmen angenommen. Y 

Der Senat hat ſich bis zum 25. Mai vertagt. N : 

Paris, 21. April. Dem „Temps“ zufolge foll der franzöſiſch!? 
chineſiſche Vertrag am 25. d. Mts. unterzeichnet werden. 2 


( 
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Konftantinopel, 21. April. Nelidow und der ruſſiſche Gefandte 
in Athen find heute nach Livadia abgereiſt. Server Paſcha reit as 
Freitag nach Livadia ab. Shakis Paſcha it nach Sofia abgereiſt und 


überbringt den Ferman über die Ernennung des Fürſten zum 
Gouverneur Oſtrumeliens. 


Handels-Zeitung. 
Breslau, 22. April. 


* In der ordentliohen Generalversammlung der Deutschen Hypes és 
thekenbank in Meiningen wurden die Anträge der Direction und dew 
Verwaltung einstimmig genehmigt. a 


ww 


Börsen- und Handeis-Depeschen. ds 
Paris, 21. April, Nachm. 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nachtrag.) 
Tiirkenloose 35, 50 Credit mobilier 205. Spanier neue 561/3. Bene 2 
Buez-A en 
Wechsel 


= 
ottomane 513, —. Credit foncier 1345, —. Egypter 343, —. 

2100. Banque de Paris 617, —. Banque d'escompte 451. 2 
auf London 25, 13½. Foncier egyptien —. 5% priv. türk. Oblig. 350, — 


[Boulevard.] 3% Rente 80, 6% . 
Neueste Anleihe 1872 109, 15. Italiener 96, 77. Türken 1865 14, 10% 
Türkenloose —, —. Spanier (neue) 56%. Neue Egypter 341, —. 
Banque ottomane 510, —. Staatsbahn —, —. Ungarn 82 56. Tabak — 


y 
2 


Paris, 21. April, Abends, 


5% priv. Egypter 911/4. 4% unific. Egypter 68/¿ 30, garınt, 


Frankfurt a. M., 21. April, Nachm. 2 Uhr 30 Min. [Schlusas 


Wechsel 161, 32. Reichsanleihe 106, 30. Oest. Silberrente 68,40. Oest, 
Papierrente 68, —. 5%, Papierrente —, —. 4% Goldr. 92, 50. 1860er 
Loose 117, —. 1864er Loose 290, 90. Ungar. 4% Goldrente 82, 80. Ung. 
1880er Russen 86,10. II. Orient- 
Anl. 61,20. III. Orient-Anl. 61,20. Spanier exter. 57, 10. Egypter 67, 80. 
Neue Türken 14,50. Böhmische Westbahn 212½. Central-Pacific 113, —e 
Franzosen 195. Galizier 168%/¿. Gotthardb. 102,70. Hessische Ludwigs- 
bahn 92, 50. Lombarden #7!/,. Lübeck-Büchener 154 30. Nordwestb 
1365),. Credit-Actien 232½ Darmstädter Bank 137, 30. Mitteld. Credit- 
bank 94,20 Reichsbank 137, —. Disconto-Commandit 212, 30. 5% Serbs 
Rente 79, 50. Ziemlich fest. 

Neue Serben 79, 70. Arader St.-Pr.-A. 95. 3 

Nach Schluss der Börse: Credit-Actien 232%/,. Franzosen 1954 
Galizier 168 Lombarden 871/4. Gotthardbahn —. ter —, —. 


bahn —, —. 

Frankfurt a. M., 21. April, Abends 5 Uhr50Min. [Effecten= 
Societät.! Credit-Actien 2321. Franzosen 195¼½ Lombarden 87. 
Galizier —. Egypter 67, 70. 4% Ungar. Goldrente 82, 60. 184er 
Russen —, —. Gotthardbahn 102, 60. Disconto-Commandit 211, 90. 
Neue Serben —, —. Mecklenburger —, —. Dresdener Bank — 
Hessische Ludwigsbahn —, —. Träge. 3 

Frankfurt a. M., 21. April, Abends. [Effecten-Societät] - Ñ 
(Schluss.)  Credit-Aotien 2321g. Franzosen 195¼½. Lombarden 872 
Galizier 1681,. Egypter 67, 60. 4% Ungar. Goldrente 82, 60. Gotthard- 
bahn 102,60. 80er Russen —, —. Mecklenburger —, —. Disconto- 
Commandit 211, 70. Dresd. Bank —, —. Neue Serben 79, 70. Arader 
St.-Pr, —, —. Hessische Ludwigsbahn —, —. Darmstädter Bank — 
Elbethalbahn —, —. Matt. Bh: 

Hamburg, 21. April, Nachm. [Schiuss-Course.] Preuss. 4/9 
Console 1051. Silberrente 68. Oesterr. Goldrente 92½. Ungar, Golé= 


MN 


rente 821/.. 60er Loose 118, Italienische Rente 97¼. tenes 
Actie» 232½. Franzosen 489. Lombarden 218. 1877er Russen: 
98¼ 188er Russen 851). 1883er Russen 109%. 1884er Russen 93½ 
II. Oriert-Anleihe 59¼. 


III. Orient-Anleihe 591/4. Laurahútte 72°40 
Marienburg-Mlawka 52½ E 


Disconto 


Nordd. Bark 146. mmerzbank 126. 
Ostpreussiscte Südbahn 85. Lübeck-Büchener 154. 60 
102%/,. Leipziger Discontobank 991/¿. Deutsche Bank 1541/4. 
13 %. Still. 
ma „ 21. April, Nachm. (Getreidemarkt.] Weisen loco 
ruhig, helsteinischer loso 160 — 165. Roggen loco 1 Hafer 
Spiritns fester, 


cher loco 140 — 145, Tussischöe loco . 
erste still. Rüböl ruhig, ps S 3 25 i p aP Br por 
ee ruhig, Usatz 3000 Petroleum loco 


per April-Mai 281, Br., 
r. 6, 50 @d., pr April 6, 45 Gd, 
eckt 2 


Br. 

J » 3 20, per April 34. 60. 
Pegen, 21. April. Spiritus loco ohne Fasa, ũ per Ap ; 60, arm 
per Mai 34, 70, per Juni 35, 50, ah per, per August 37, 10, 3 


45m wolle) (Anfangsbericht,} 


yor für Speculation und Export 1000 Ballen, 
Fest. Middl. he Lieferung: October - November 5½ d. 


233 #1. April, Nachmittags, Officielle Notirungen, 


